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STAROFIT Klose GmbH & Co. KG: Regional verwurzelt und international erfolgreich 

Wachstum durch Qualität als Schlüssel für den 
Unternehmenserfolg

Als Spezialist für Rohrbogen und Fittings kann STAROFIT 
in mehr als 43 Jahren viele Highlights in seiner Ge-
schichte verzeichnen. Bedachtes Handeln und langfris-
tige Ziele sind das Erfolgsrezept stetigen Wachstums. 
Edelstahl Aktuell-Redakteur Philipp Isenbart sprach 
mit Kai Beecken, Christopher Klose und Carmen Stub-
be von STAROFIT über die Gründe für das  bemerkens-
werte Unternehmenswachstum, die Politik der vollen 
Läger und die nächsten 43 Firmenjahre. 

Von Philipp Isenbart

Langjähriger Partner des Röh-
renhandels: Vor ziemlich ge-
nau 43 Jahren, am 1. April 
1975, gründete Rüdiger Klo-
se die Firma STAROFIT in Gan-
derkesee bei Bremen. Was 
mit einer ersten angemiete-
ten Lagerhalle begann, hat 
sich im Laufe der Jahrzehnte 
zu einem international be-
deutsamen Experten für 
Rohrbogen und Schweißfit-
tings aus Stahl und Edelstahl 
entwickelt. „Ein so vielfältig 
sortiertes Rohrzubehör-Lager 
wird man in Europa kein zwei-
tes Mal finden“, ist sich Kai 
Beecken sicher. Zusammen 

mit dem Firmengründer und 
Jürgen Schulze führt er die 
Unternehmensgeschäfte und 
ist seit fast 24 Jahren verant-
wortlich  für den Bereich Edel-
stahl.
Doch innerhalb dieser gut 
vier Jahrzehnte ist STAROFIT 
weitaus mehr geworden als 
„nur“ ein weltweit  agieren-
der Großhändler. Das Un-
ternehmen trägt den Ruf, 
der absolute Spezialist für 
Rohrformstücke zu sein. 
„Wir haben von Anfang an 
die Nische in der Nische 
gesucht“, erklärt Beecken 
die langjährige Ausrichtung 
des Unternehmens auf 
Spezialitäten im Bereich 
Rohrzubehör. 
Das Wachstum spiegelt sich 
nicht nur in den Geschäfts-
zahlen und im stetigen Aus-
bau des Know-hows wider. Es 
zeigt sich auch in der räumli-
chen Ausdehnung des Unter-
nehmens, das aktuell rund 
70.000 Quadratmeter Be-
triebsfläche, davon 20.000 
Quadratmeter Hallenfläche, 
umfasst: „Weil wir weiter-

wachsen und Platz brauchen, 
schaffen wir aktuell zusätz-
lich 500 Quadratmeter Büro-
fläche“, sagt Beecken.

Partner des Röhrenhandels
Großen Wert legt man bei 
STAROFIT darauf, ausschließ-
lich den Handel zu beliefern.  
Es stelle einen großen Ver-
trauensvorschuss dar, wenn 
man es kategorisch ablehne, 
den Endkunden zu beliefern. 
Andernfalls  würde man mit 
den  eigenen Kunden – den 
Händlern – konkurrieren. Letz-
teres komme für STAROFIT 
aber keinesfalls infrage: „So 

geht man nicht mit Partnern 
um“, bekräftigt Beecken. 
„Schließlich sehen und be-
zeichnen wir uns nach wie 
vor als Partner des Röhren-
handels.“ Das sei ein zentra-
ler Teil der Firmenphiloso-
phie.
„Unsere Kunden sind oft 
Händler mit eigenem Lager“, 
so Beecken. „Wir unterstüt-
zen sie mit speziellen Produk-
ten, die sie nicht auf Vorrat 
haben.“

Politik der vollen Läger
Die Produktpalette des Hau-
ses STAROFIT bietet eine gi-
gantische Auswahl: „Wir ha-
ben rund 6.500 Tonnen 
Fittings und Rohrbogen in 
über 50.000 Abmessungen 
und mehr als 100 verschie-
denen Werkstoffen auf La-
ger, die sowohl Edelstahl als 
auch C-Stahl umfassen“, 
sagt Christopher Klose, Pro-
kurist und zuständig für den 
internationalen Verkauf. Ge-
nau das meint die „Politik 
der vollen Läger“, die bei 
STAROFIT zentraler Bestand-

teil ist: Aufgrund der beein-
druckend breit gefächerten  
Vielfalt  sind auch die unge-
wöhnlichsten Abmessungen 
aus eigenem Vorrat, selbst 
Kleinstmengen, lieferbar. „Et-
liche Male am Tag sagen wir 
unseren Kunden: ‚Kein Pro-
blem, wir können sofort aus 
Vorrat liefern‘“, weiß Klose. 
So ist das Unternehmen nicht 
nur zuverlässiger Partner, 
sondern fungiert bei seinen 
oft unter Zeitdruck nach spe-
ziellen Teilen suchenden Kun-
den nicht selten als Problem-
löser. Die Kompetenz des 
Teams zeigt sich am Beispiel 
der vierköpfigen Edelstahlab-
teilung, die zusammen eine 
über 70jährige STAROFIT-
Erfahrung aufweisen kann.
Neben Qualität, Zuverlässig-
keit und Nachhaltigkeit hebt 
sich STAROFIT auch durch 
den gelebten Kundenservice 
von manchem Mitbewerber 
ab: „Wir verfügen über ein ei-
genes Bearbeitungszentrum, 
wodurch wir die Fittings in-
nerhalb kürzester Zeit maß-
geschneidert auf Kunden-
wunsch anbieten können“, 
erklärt Beecken. 
Eingesetzt werden die Fit-
tings und Rohrbogen zum 
Beispiel im Anlagen- und 
Kraftwerksbau, der chemi-
schen Industrie oder dem 
Schiffsbau – hochsensiblen 
Branchen, in der Sicherheit 

alles ist und keine Pro-
duktfehler verziehen werden. 
Deshalb haben Zertifizierun-
gen und Zulassungen auch 
eine so hohe Bedeutung bei 
STAROFIT. „Wir sind TÜV-, 
PED- und ISO 9001-zugelas-
sen“, betont Beecken. „Weil 
uns Qualität so immens wich-
tig ist, überprüfen wir unsere 
Produkte strengstens – bis  
hin zur genauen chemischen 
Zusammensetzung.“ Dazu 
passt, dass sich gleich fünf 
Mitarbeiter im Lager aus-
schließlich mit der Warenein-
gangskontrolle beschäftigen.

Gelebte Normen
Ein weiterer Teil der Unter-
nehmensphilosophie: Bei 
STAROFIT werden Normen 
geradezu gelebt: „Wir sind im 
DIN EN-Normenausschuss 
tätig, arbeiten also aktiv an 
der Normung mit. Dadurch 
können wir uns  schnell auf 
Veränderungen einstellen 
und unser Lagerprogramm 
danach ausrichten“, erklärt 
Beecken. „Auch können wir 
auf diese Weise unsere 
Kunden entsprechend  gut 
beraten.“ 

„Natürlich sind uns Qualität, 
Zuverlässigkeit, Kundentreue 
und Lieferfähigkeit ausge-
sprochen wichtig“, unter-
streicht Klose. „Doch beste-
hen können wir nur, wenn wir 
zudem auch entsprechend 
schnell handeln und stets am 
Puls der Zeit bleiben.“ Darum 
gehört auch die Schnelligkeit 
bei STAROFIT zu den obers-

ten Geboten. Schließlich soll 
der Kunde keine Kompromis-
se eingehen müssen – auch 
keine zeitlichen. „Lagerauf-
träge, die wir bis 14 Uhr er-
halten, verlassen noch am 
selben Tag das Haus“, sagt 
Klose.

Zukunftswerkstatt
Dazu bedarf es nicht nur ei-
ner entsprechenden Infra-

struktur, sondern auch 
durchweg qualifizierter Mitar-
beiter. „Nur wenn wir gute 
Mitarbeiter haben, ist auch 
die Firma leistungsfähig“,  
weiß Beecken. Und da 
bei STAROFIT  ausschließlich 
ausgebildete Fachkräfte ar-
beiten, kommt dem Thema 
„Ausbildung“ eine ganz be-
sondere Rolle zu. Das zeigt 
sich auch daran, dass das 
Unternehmen bereits zwei-
mal von der Industrie- und 
Handelskammer für hervor-
ragende Leistungen in der 
Berufsausbildung ausge-
zeichnet worden ist.
„Wir kümmern uns um unse-
re  Auszubildenden und bie-
ten ihnen viel“,  so Beecken. 
„Unter anderem  sind Aus-
landspraktika und Fachse-
minare Bestandteil der 
STAROFIT-Ausbildung. Au-
ßerdem kann man in Gan-
derkesee ein duales Studi-
um durchlaufen oder nach 
abgeschlossener Ausbildung 
nebenberuflich studieren“, 

Das Wachstum zeigt sich auch in der räumlichen Ausdehnung des Unterneh-
mens: Der Firmensitz in Ganderkesee bei Bremen. Fotos (5): STAROFIT

Politik der vollen Läger: Aufgrund der beeindruckend breit gefächerten Vielfalt 
sind auch die ungewöhnlichsten Abmessungen aus eigenem Vorrat, selbst 
Kleinstmengen, lieferbar.

Spezialisten und Führungskräfte von morgen: Zurzeit beschäftigt 
STAROFIT zehn Auszubildende. Links: Ausbildungsleiterin Carmen Stubbe. 
Foto: Philipp Isenbart

Gelebter Kundenservice: Dank eines eigenen Bearbeitungszentrums können 
die Fittings innerhalb kürzester Zeit maßgeschneidert auf Kundenwunsch an-
geboten werden.

„Ein so vielfältig sortiertes Rohrzubehör-Lager wird man 
in Europa kein zweites Mal finden.“ 

Kai Beecken

„Wir haben rund 6.500 Tonnen Fittings und Rohrbogen in 
über 50.000 Abmessungen und mehr als 100 

verschiedenen Werkstoffen auf Lager, die sowohl 
Edelstahl als auch C-Stahl umfassen.“

Christopher Klose
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Positives Signal
Zugegeben: Es kam nicht gera-
de überraschend, als US-Präsi-
dent Donald Trump Anfang des 
vergangenen Monats ankün-
digte, Stahlimporte aus aller 
Welt in Kürze mit Strafzöllen in 
Höhe von 25 Prozent zu bele-
gen. Dennoch war die Fas-
sungslosigkeit darüber hierzu-
lande groß. Seitdem sind die 
nachvollziehbaren Proteste von 
Politikern und Interessenvertre-
tern nicht verstummt. Wie um-
stritten Trumps angekündigtes 
Vorgehen ist, zeigt sich auch 
daran, dass der US-Präsident 
selbst in den eigenen Reihen 
mit Widerstand gegen seine 
Pläne zu kämpfen hat. Dass 
Wirtschaftsminister Peter Alt-
maier nach ersten Gesprächen 
mit seinem US-Kollegen Wilbur 
Ross andeutete, dass ein positi-
ves Signal immerhin möglich 
sei, lässt zumindest auf einen 
Kompromiss hoffen. Ob das tat-
sächlich der Fall sein wird, bleibt 
jedoch abzuwarten. Wir dürfen 
gespannt sein.

Philipp Isenbart
Chefredakteur
Edelstahl Aktuell

berichtet Carmen Stubbe, 
zuständig für Ausbildung 
und Marketing.
Zurzeit beschäftigt STAROFIT 
zehn Auszubildende, im Som-
mer sollen noch einmal vier 
weitere hinzukommen. „In-
dem wir durch unsere Auszu-
bildenden wachsen und jung 
bleiben, haben wir keine Pro-
bleme mit den Spezialisten 
und Führungskräften von 
morgen“, erklärt Beecken die 
dahinterliegende Strategie. 
„Wir haben zurzeit eine Aus-
bildungsquote von fast 20 
Prozent, über 80 Prozent der 
Mitarbeiter sind ehemalige 
Auszubildende.“
Die Anforderungen an die  Aus-
zubildenden sind hoch: „Wir 
sind als leistungsstarker Ausbil-
dungsbetrieb in der Region be-
kannt.  Da die Arbeit in unse-
rem Bereich viel Know-how 
bedarf, investieren wir in qualifi-
zierte Mitarbeiter und deren 
Ausbildung.“ bekräftigt Carmen 
Stubbe. Umso mehr spricht es 
für eine gute Ausbildung und 
Personalauswahl, wenn trotz 
hoher Erwartungen die Fluktua-
tion auf einem so niedrigen Le-
vel ist wie bei STAROFIT. Keine 
Frage: Das Unternehmen hat 
nicht nur seinen Kunden, son-
dern auch seinen Mitarbeitern 
viel zu bieten.

Nachhaltig 
wirtschaftendes 
Familienunternehmen
Von Ganderkesee aus liefert 
der Spezialist für Rohrbogen 
und Fittings seine Produkte 
in die ganze Welt, wobei der 
Hauptmarkt Europa ist. „Seit 
rund sieben Jahren haben 
wir eine reine Exportabtei-
lung, die sich auch um die 
Erschließung neuer Märkte 
kümmert“,  so Christopher 
Klose. Dass dies eine gute 
Entscheidung war, legen die 
Verkaufserfolge nahe: Der 
Export hat Klose zufolge in 
den vergangenen Jahren 
deutlich zugenommen, so 
dass die Exportquote mittler-
weile bei rund 45 Prozent 
liegt. Diese Entwicklung ist 
umso bemerkenswerter, wenn 
man weiß, dass STAROFIT 
keinen klassischen Außen-
dienst hat. Umso wichtiger 
sind dem Unternehmen inter-
nationale Fachmessen wie 
die Tube oder die Stainless 
Steel World. „Diese Veran-

staltungen sind uns gerade 
aus Gründen der Kontakt-
pflege so wichtig. Schließlich 
treffen wir dort auf unsere 
Kunden“, sagt Beecken. „Auf 
der Tube im April werden wir 
unsere Kunden ausnahms-
weise in Halle 17 begrüßen, 
da die Halle 1 zurzeit neu ge-
baut wird.“
Und wie lauten die Zukunfts-
pläne? „Wir wollen auch wei-
terhin der enge, kompetente 
und vertrauensvolle Partner 
sein, als den uns unsere Kun-
den schätzen“, fasst Beecken 
zusammen. „Und wir wollen 
nach wie vor der verlässliche 
Arbeitgeber sein, der wir für 
unsere Mitarbeiter sind.“
Als Familienunternehmen 
richte STAROFIT seine Politik 
auf Nachhaltigkeit aus, an-

statt nur kurzfristige Ziele an-
zupeilen, sagt Klose. Und er 
ergänzt, das werde auch 
künftig so bleiben. „Natürlich 
wollen wir auch weiter wach-
sen, aber nicht um jeden 
Preis“, so Klose.

In Ganderkesee zuhause, 
weltweit erfolgreich
Auch wenn die Erschließung 
und der Ausbau internationa-
ler Märkte für STAROFIT von 
großem Interesse ist, betont 
Klose: „Wir sind in unserer Re-
gion verwurzelt und fühlen 
uns hier zuhause.“ Das zeigt 
sich unter anderem am be-
ständigen Austausch mit ver-
schiedenen Institutionen aus 
der Gegend. „Wir halten den 
Kontakt zu den Schulen, so-
dass immer wieder interes-
sante Leute zu uns kommen“, 
führt Stubbe ein Beispiel an. 
Auf gleichsam originelle wie 
ästhetische Weise wird die 
Heimatverbundenheit des 
Unternehmens anhand 
zweier Tiere deutlich, die 
stets auf dem Unterneh-
menssitz anzutreffen sind: 
Mit den Skulpturen zweier 
bunter Ganter – den Wap-
pentieren von Ganderkesee 
– bekennt STAROFIT Farbe 
für seine Region. Beide En-
tenvögel tragen stolz das 
Unternehmenslogo, beste-
hend aus drei Rohrbogen, 
zur Schau und zeigen da-
mit: - „STAROFIT ist weltweit 
erfolgreich, aber in Gan-
derkesee zuhause.“

Zusammen mehr als 70 Jahre STAROFIT-Erfahrung: das Edelstahl-Team, be-
stehend aus Alexandra Cordes, Tim Gronewold, Michael Uken und Kai Bee-
cken (v.l.n.r.).

Strengste Qualitätskontrolle: Einer von fünf Mitarbeitern, die sich ausschließ-
lich mit der Wareneingangskontrolle beschäftigen.

„Wir sind als leistungsstarker Ausbildungsbetrieb in der 
Region bekannt.“ 

Carmen Stubbe

Auf einen Blick: Das Unternehmen 
STAROFIT
Gründung:  1975

Name:  STAROFIT Klose GmbH & Co. KG

Geschäftsführer:  Rüdiger Klose, Jürgen Schulze, 
Kai Beecken

Standort:  Ganderkesee

Betriebsfläche:  70.000 qm 

Hallenfläche:  20.000 qm

Vorräte:  Rohrbogen, T-Stücke, Reduzierun-
gen und Kappen in über 50.000  
verschiedenen Abmessungen 
– insgesamt 6.500 t

Mitarbeiter:  62

Zertifizierungen:  EN ISO 9001, DGRL 2014/68/EU, 
AD 2000-Merkblatt W 0, EN 764-5

Werkstoffe:  1.4306, 1.4541, 1.4550, 
1.4404, 1.4462, 1.4571, 
1.4539, 1.4828, 1.4841, 1.4878 
etc., WP304/304L, WP304H, 
UNS S31803, UNS S32750, 
WP321/321H, WP316/316L, 
WP316Ti, WP347/347H, 
WP310S etc.

Abmessungsbereich:  10,0 – 323,9 mm, 1/2“ - 12“

Wanddickenreihen:  EN 10253 Teil 4 (Reihe 1 – 6), 
ASME B36.19 (SCH 10S – XXS)

Kontakt:  STAROFIT Klose GmbH & Co. KG

 Güterstraße 3

 27777 Ganderkesee

 Deutschland

 Tel.: +49 4222 9440 0

 Fax: +49 4222 9440 44

 Mail: info@starofit.de

 Web: www.starofit.de

Qualität ist 
die beste 
Verteidigung.
Edelstahl von Harry Rieck.

Ihr kompetenter Partner für Rohre,

Rohrverbindungsteile, Flansche 

und Armaturen aus rost- und säure-

beständigem Edelstahl.

www.rieck-edelstahl.de

Telefon: +49 21 03/5 09 45

E-Mail: info@rieck-edelstahl.de


